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Ehrungen anlässlich der 126. Jahreshauptversammlung 
der Freiwilligen Feuerwehr Schaftlach
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Liebe Mitbürgerinnen und Mitbürger,

und schon ist der erste Monat des neuen Jahres wieder vorbei 
und wir sind nach all den Feiertagen längst wieder zum 
normalen Tagesgeschäft übergegangen.

Berichten möchte ich Ihnen noch, dass auch zum vergangenen 
Weihnachtsfest wieder etliche von Ihnen an die Bedürftigen in 
unserer Gemeinde gedacht und einen Betrag auf unser Spenden-
konto eingezahlt haben. Dafür möchte ich mich bei allen Spen- 
dern an dieser Stelle ganz besonders herzlich bedanken!
Wir konnten damit wieder zu Weihnachten ein bißchen Freude 
bereiten. 

In diesen Wochen finden auch wieder die alljährlichen Jahreshauptversammlungen der örtli-
chen Vereine und Feuerwehren statt. Erfreulicherweise ist auch in diesem Jahr festzustellen, 
dass es in unserer Gemeinde sehr viele Ehrenamtliche gibt, die sich ihrer Aufgabe voll und ganz 
verschrieben haben.
Ehrenamt - das bedeutet, dass jemand etwas umsonst tut, ohne Bezahlung, Vergütung, 
Entschädigung, einfach so - umsonst, nicht aber vergebens. Ehrenamtliche Arbeit in all ihren 
Facetten und Tätigkeitsfeldern ist Ausdruck von Verantwortungsbereitschaft der Bürgerinnen 
und Bürger, von Solidarität mit der Gemeinschaft.

Ein besonderes Erlebnis bei den Jahreshauptversammlungen der Freiwilligen Feuerwehren ist 
für mich jedes Mal der Tagesordnungspunkt „Ehrungen“. Wenn hier zum Beispiel Mitglieder 
für ihren oft selbstlosen Einsatz in 25 oder 40 Jahren eine Auszeichnung verliehen bekommen, 
soll damit in zweifacher Hinsicht ein Zeichen gesetzt werden. Es soll zeigen, welch außer- 
ordentliches Maß an Hochachtung wir diesem besonderen Engagement entgegenbringen, das 
oft bis an die Grenzen der psychischen Belastbarkeit geht – denken wir nur an den Einsatz bei 
einem schweren Verkehrsunfall. 
Und auf der anderen Seite wollen wir alle anderen damit zum Nachdenken und möglichst auch 
zum Nachmachen anregen. 

Mein herzlicher Dank gilt ihnen allen ebenso wie mein Respekt. Ich bin stolz, dass unsere 
Gemeinde solche Bürgerinnen und Bürger hat!

Herzlichst
Ihr Bürgermeister

Sepp Hartl

Liebe Mitbürgerinnen und Mitbürger, 
 
der Mai gilt vielen Menschen als der schönste Monat des 
Frühlings, ja vielleicht sogar des ganzen Jahres. Welcher 
Monat wäre also geeigneter, ein frohes Fest zu feiern und 
sich des Lebens zu erfreuen?  
Nach den dunklen, kalten Winterwochen freuen wir uns, 
dass die Natur wieder auflebt und alles grünt und blüht. 
Dann leben auch die Menschen wieder auf, fühlen sich 
belebt von den Sonnenstrahlen, der Wärme und den 
längeren Tagen. Das gilt auch heute noch, wo wir ja dank 
elektrischem Licht und Zentralheizung nicht mehr so sehr 
von Kälte und Dunkelheit betroffen sind wie noch einige 
Generationen vor uns.  
Doch auch uns stimmt es froh, wenn Nebel und Schneematsch verschwinden, das 
erste Grün sprießt und sich die ersten Blüten entfalten. Der Mai weckt eben nicht nur 
in der Natur, sondern auch in den Menschen neue Kräfte und neuen Lebensmut. 
Alles sieht heiter aus, alle blicken mit Hoffnung in die Zukunft, alles scheint möglich 
zu sein. Die Menschen sind bereit zu neuen Taten, sie haben das Gefühl, dass die 
Karten neu gemischt werden und sie zu neuen Ufern aufbrechen können. 
 

Das Leben zeigt sich von seiner schönsten 
Seite, und wie könnte man dies besser 
begehen als mit einem schönen Fest. Das 
haben auch schon unsere Vorfahren 
gedacht, denn Maifeiern oder festliche 
Maibräuche blicken ja auf eine lange 
Tradition zurück. Und es zeigt sich immer 
wieder, dass solche alten Bräuche auch in 
unserer ach so modernen Zeit ihren Platz 
haben. Dass sie mit Begeisterung 
aufgegriffen oder wieder entdeckt oder 
einfach aus Spaß an der Freud beibehalten 
werden. So wie unser Brauch des 
Maibaumaufrichtens. 
Denn wer schätzt es nicht, Freunde, 
Bekannte und auch Unbekannte zu treffen, 
um mit ihnen zusammen fröhlich zu feiern. 
Uns allen tut es gut, mal aus dem Alltag 
auszubrechen und uns etwas Besonderes 
zu gönnen. Es hebt die Stimmung, den 
Ernst des Lebens zu vergessen und die 
gute Laune regieren zu lassen. 

 
Liebe Mitbürgerinnen und Mitbürger, ich wünsche Ihnen viel Spaß und ungetrübte 
Laune beim Maibauaufstellen und einen sonnigen Wonnemonat! 
 
 
 
 
Sepp Hartl  
1. Bürgermeister       (Foto: Elfriede Mitterer, Waakirchen) 

Raiffeisenbank
im Oberland eG

Mit unseren vielfältigen digitalen Services helfen wir 
Ihnen, Ihre Bankgeschäfte ganz bequem überall und 
jederzeit zu erledigen. Erfahren Sie mehr in unseren 
Geschäftsstellen oder online. www.oberlandbank.de

Viel hilft viel.
Unsere digitalen Leistungen:
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Weitere wichtige Kontaktdaten 
 
 
 

Kindertagesstätte Erika Sixt, Schaftlach                       info@kiga-schaftlach.de 
Magdalena Köstler    81 80     Kindergarten   
               50 76 23   Kinderkrippe   
  
Kinderhort „Schukischawa“                          schukischawa@kiga-schaftlach.de 
Helga Schneid  4 22               
 
Kindergarten                     St-Martin.Waakirchen@kita.erzbistum- muenchen.de 
St. Martin, Waakirchen           
Bobbi Lechner  15 70                              
 
Grundschule Waakirchen                                gs@schule-waakirchen.de 
Holger Kraus   18 53 
 
Bücherei Waakirchen Buchenweg 1 (im Schulhaus) 
Di: 16-18.30 Uhr, Fr: 17.00-19.00 Uhr 
Ilse Merl      50 88 27  
 
Nachbarschaftshilfe Schaftlach-Waakirchen e.V.                        St-Martin.Waakirchen@ebmuc.de 
über                               
Pfarrbüro St. Martin  2 46    
 
Behinderten-/Seniorenbeauftragte                            rhoelscher@gmx.de 
Gisela Hölscher   80 90  oder   0151 / 121 866 30 
 
Integrationsbeauftragte Asyl                            silviaangela.hartl@gmx.de 
Silvia Hartl   0171 / 510 82 53 
 
 
Wertstoffhöfe der Vivo Warngau 
 
Schaftlach, Bahnhof: Achtung – wird zum 1. März 2019 geschlossen!!! 

 

Matthias Quack   0171 / 73 16 291       Montag und Mittwoch geschlossen 
Di. und Do.:      8.00 – 12.00 Uhr + 13.00 – 17.00 Uhr 
Fr.:           8.00 – 15.00 Uhr 
Sa.:           9.00 – 13.00 Uhr     

 
Waakirchen, Moosrainerweg: 

 

Fam. Bachhuber   89 43               Donnerstag geschlossen 
Mo., Di., Fr.:      14.00 – 18.00 Uhr  
Mi.:                      8.00 – 12.00 Uhr + 14.00 – 18.00 Uhr 
Sa.              7.30 – 13.00 Uhr    

 

 
 

E.ON Störungshotline 
Strom 0941 – 28 00 33 66  // Gas 0941 – 28 00 33 55 

 

Telefonverzeichnis 
Gemeindeverwaltung - Tegernseer Str. 7 - 83666 Waakirchen 
 

Öffnungszeiten: Montag bis Freitag 8.00 – 12.00 Uhr 
(nachmittags nach Vereinbarung) 
 

Telefon: 0 80 21 / 90 28-0  Fax: 0 80 21 / 90 28-32 
E-Mail:   info@gemeinde-waakirchen.de 
Internet: www.waakirchen.de 
 

Funktion      Name          Tel-Nr.     E-Mail 
 
1. Bürgermeister  Sepp Hartl        9028-20   s.hartl@gemeinde-waakirchen.de 
 
Geschäftsleitung  Markus Liebl      9028-23   m.liebl@gemeinde-waakirchen.de 
 
Vorzimmer      Sabine Orlikowski   9028-20    s.orlikowski@gemeinde-waakirchen.de 
Personalstelle / Gemeindeblatt  
 
Kämmerer      Anton Demmelmeier  9028-29    a.demmelmeier@gemeinde-waakirchen.de 
 
Bauamt        Christoph Marcher   9028-21   c.marcher@gemeinde-waakirchen.de 
Liegenschaften  
 
Ordnungsamt     Sabrina Schmid    9028-25   s.schmid@gemeinde-waakirchen.de 
Pass- / Gewerbeamt / Fundbüro  
 
Meldeamt       Michael Link       9028-10   m.link@gemeinde-waakirchen.de 
 
Kasse/Leitung    Daniela Vogl      9028-24   d.vogl@gemeinde-waakirchen.de 
 
Kasse/Stv.Ltg.    Sabrina Link       9028-14    s.link@gemeinde-waakirchen.de 
Zweitwohnungssteuer  
 
Steueramt       Sabine Schweiger   9028-22   s.schweiger@gemeinde-waakirchen.de 
Wasser- u. Kanalgebühren 
 
Hundesteuer     Markus Auer      9028-35    m.auer@gemeinde-waakirchen.de 
Tourismus / Datenschutz 
 
Kämmerei      Sebastian Fischer    9028-28    s.fischer@gemeinde-waakirchen.de 
Abrechnung Kinderbetreuung  
 
Bauhofleitung   Martin Reiter       9028-30    bauhof@gemeinde-waakirchen.de 
 
Wasserwart    Andreas Nachmann   9028-30   bauhof@gemeinde-waakirchen.de 
 
Archivar       Hans Winklmair     9028-27    archiv@gemeinde-waakirchen.de 
 
Auszubildende  Anna Heinzlmeier    9028-31    a.heinzlmeier@gemeinde-waakirchen.de 
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++  ABGABETERMIN  ++  BITTE UNBEDINGT EINHALTEN  ++ 

 

Letzter Abgabetermin der Beiträge für die März-Ausgabe ist 
 

Mittwoch, der 6. Februar 2019. 
 

Bitte beachten, vielen Dank! Die Redaktion 
 

Abgabetermin nächste Ausgabe (April 2019) 
 

Donnerstag, der 7. März 2019. 
 

 
Spendenkonten für Bedürftige in der Gemeinde Waakirchen 

 
Kreissparkasse Miesbach-Tegernsee  Raiffeisenbank im Oberland eG 
 

IBAN: DE62711525703016079331      IBAN: DE89701695980043210707 
 

BIC:   BYLADEM1MIB                BIC:   GENODEF1MIB 
 

Impressum    Herausgeber:    Gemeinde Waakirchen 
Redaktion:      Sabine Orlikowski, Tel: 08021/902820,  

Fax: 08021/902832 
                         Mail: info@gemeinde-waakirchen.de 

Anzeigen/Druck:  Thamm Landzeit, Werbeagentur und Verlag 
                         Wallbergstr. 21, 83666 Waakirchen 
                         Tel: 08024 / 9989-0, Fax: 08024 / 7365 
                         Mail: mail@landzeit.info 

Verteilung:      kostenlos an alle Haushalte 
Auflage:        2.900 Stück  

 
Die Redaktion behält sich vor, die eingereichten Beiträge zu kürzen z.B. bei Überlänge 
(mehr als eine Seite) bzw. an das zur Verfügung stehende Platzangebot anzupassen. 

 
 
Liebe Artikelverfasser! 
 

FOTOS machen unser Gemeindeblatt lebendig! 
Bitte achten Sie darauf, dass diese auch von guter 
Qualität sind, sonst kann ein einwandfreier Abdruck 
leider nicht gewährleistet werden, vielen Dank! 

 

Ihr Redaktions- und Druckteam 
 

Wasserhärtegrad in Waakirchen 
 

Gesamthärte 18,0o dH entspricht Härtegrad 3,20 = Härtebereich: hart 
 
 

 Fotos und Datenschutz 
 
Die Redaktion ist nicht dafür verantwortlich, 
eingesandte Fotos hinsichtlich der Einhaltung der 
Bestimmungen der DSGVO (Datenschutz-
grundverordnung) zu überprüfen. Dies obliegt dem 
jeweiligen Fotografen! 
Diese Verpflichtung gilt sowohl für beitragsbegleitende 
Aufnahmen als auch für andere (auch unaufgefordert) 
zur Verfügung gestellte Bilder zur Veröffentlichung 
durch die Gemeinde Waakirchen, z.B. als Titelfoto 
oder auch für die gemeindliche Homepage.  
 
 
 
 

 
 
 
 

 
Die Gemeinde Waakirchen trauert um Herrn 

 
 

Josef Gottfried 
 
 

Herr Gottfried war Mitglied im Gemeinderat  
Schaftlach von 1966 – 1978 und 

Waakirchen von 1978 - 1990 
 

Wir werden ihm stets ein ehrendes Andenken bewahren. 
 

Gemeinderat Waakirchen   
   

Sepp Hartl, 1. Bürgermeister 
 

 
 
 
 
 
 
 

Kunsthandwerkliche Grabmale
Steinrestaurierung

Skulpturen
Grabmalschriften und Vergoldungen
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Aus dem Gemeinderat

In der Sitzung am 11.12.2018 wurden im 
öffentlichen Teil u.a. folgende Punkte behandelt:

Vereidigung von Frau Christine Mehl 
als Nachrückerin in den Gemeinderat 
Waakirchen
Der 1. Bürgermeister nimmt der als Nachrückerin 
für die SPD Fraktion gewählten Gemeinderätin 
den in Art. 31 Abs. 5 GO vorgeschriebenen Eid 
ab.

Errichtung einer zunächst mobilen Mobilfunk- 
sendeanlage auf dem FlSt. 2188, Gem. 
Waakirchen
Die Fa. adicorp consulting fragt im Auftrag von 
Vodafone an, ob die Gemeinde Waakirchen 
grds. der Errichtung eines Mobilfunkmastens 
(ca. 40m) auf dem FlSt 2188 (ehem. Hoch-
behälter Goriholz) zustimmt. Zudem soll vorab 
zur kurzfristigen Versorgung eine mobile 
Sendeanlage mit einer Höhe von bis zu 30 m 
aufgestellt werden. Für die mobile Anlage wird 
der Abschluss eines Gestattungsvertrages mit 
max. Laufzeit von 24 Monaten angeboten. 
Danach soll ein Nutzungsvertrag für den 
Standort für einen Sendemast für 20 Jahre 
vereinbart werden. Nachdem bereits 2008 
eine ähnliche Vereinbarung mit e  Plus 
(nie umgesetzt) befürwortet wurde und in 
Marienstein der Empfang wesentlich verbessert 
würde kann dem Angebot zugestimmt werden.
Im Rahmen der folgenden Beratung wird 
mehrfach geäußert, dass man vor der Erteilung 
einer Zustimmung zur dauerhaften Errichtung 
einer Sendeanlage erst die Erfahrungen mit 
der mobilen Funkstation abwarten solle, 
insbesondere um prüfen zu können, in wieweit 
der Empfang hierdurch tatsächlich verbessert 
wird. 
Beschluss: Der Errichtung der mobilen 
Mobilfunkstation wird zugestimmt. Der ent-
sprechende Gestattungsvertrag kann für die 
Laufzeit von 24 Monaten geschlossen werden. 
Die Entscheidung über die dauerhafte Errichtung 

eines Mobilfunk- 
mastens wird zurückgestellt bis erste Erfah- 
rungswerte vorliegen.

Anpassung der Abwassereinleitungsgebühr 
zum 01.01.2019
Bei den zurückliegenden Jahresabrechnungen 
der kostenrechnenden Einrichtung der Ab-
wasserbeseitigung waren Fehlbeträge zu 
verzeichnen. Diese Tatsache fand auch Eingang 
in die Berichte sowohl der örtlichen, als 
auch der überörtlichen Rechnungsprüfung. 
Als Grund sind höhere Kosten, vor allem für 
Unterhalt und Betrieb der Anlagen zu nennen. 
Das immer größer werdende Leitungsnetz, 
aber auch mehrere Pumpstationen führen zu 
höheren Ausgaben, während die abgerechneten 
Abwassermengen kaum oder nur geringfügig 
steigen.
Von den Gremiender Gemeinde sowie von 
der Kämmerei wurde bereits mehrfach 
bekundet, dass eine Gebührenanpassung zum 
01.01.2019 erfolgen soll. Die von der Kämmerei 
durchgeführte Kalkulation ergibt einen Preis 
von 1,70 € pro Kubikmeter Abwasser. Das sind 
25 CENT mehr als der bisherige Gebührensatz 
von 1,45 € pro Kubikmeter.
Beschluss: Der Gemeinderat beschließt nach 
kurzer Beratung, die Abwassergebühr ab 
01.01.2019 auf 1,70 € pro Kubikmeter Ab-
wasser festzusetzen und die Beitrags- und 
Gebührensatzung zur Entwässerungssatzung 
entsprechend zu ändern.

Hugo Eder; Antrag zur Gestaltung der 
Dorfmitte
Mit Schreiben vom 03.12.2018 beantragt Herr 
Eder folgende Maßnahmen einzubringen:
1. 	 Intensivere Bürgerbeteiligung
2.	 Alle angrenzenden Grundstücke mit ein-

beziehen
• 	 Gaststätten
•	 Mit Kirche in Kontakt treten und Pfarrhof 	

überplanen

• 	 Die gesamte Fläche westl. des Linden-- 
schmitweges in Gesamtkonzept mit auf-	
nehmen

•	 Bestand Hofgebäude bereits heute mit-	
planen

•	 Das alte Bauernhaus an der Schaftlacher 	
Str. in die Mitte stellen.

•	 Mit einbeziehen des Dorfweihers
•	 Anwesen Wesendonk könnte Museum 		

werden (Rücksprache halten).
3. 	Bürgersaal?
• 	 Ist die Dorfmitte der richtige Standort?
4.	 Weitere Alternativen (min. zwei) sollen 

erarbeitet werden.

Nach Verlesen des Antrages erklärt der 
Vorsitzende nochmals, dass es sich hier nicht 
um ein Projekt im Rahmen der Dorfentwicklung, 
sondern um ein Wohnbauprojekt handelt, was 
klar differenziert betrachtet werden muss und 
schlägt vor, dass sich der OPLA zunächst im 
Rahmen einer nichtöffentlichen und dann, 
nach Vorliegen weiterer Erkenntnisse in einer 
öffentlichen Ausschusssitzung mit der Thematik 
befassen solle. Im Laufe der anschließenden 
Beratung wird wieder ausführlich auf die 
Historie und die Entstehung des Vorhabens 
eingegangen und teilweise auch eingeräumt, 
dass die Öffentlichkeit nicht ausreichend 
beteiligt wurde. 
Beschluss: Anfang Januar soll sich der  OPLA 
zunächst nichtöffentlich mit der Thematik 
befassen.

Schulkindbetreuung Waakirchen/Schaftlach 
und dessen Elternbeirat; Antrag zur An- 
schaffung von Außenspielgeräten
Mit Schreiben vom 26.11.2018 wird beantragt 
Außenspielgeräte auch für Kinder der Nach-
mittagsbetreuung zur Verfügung zu stellen. 
Tatsächlich gab es diesbezüglich in der Ver-

gangenheit entsprechende Anfragen, die jedoch 
weil zu teuer oder aus Platzgründen nicht 
realisiert werden konnten. Der  Vorsitzende 
erinnert in diesem Zusammenhang auch 
daran, dass der Bolzplatz für den TSV 
erhalten bleiben soll. Im Rahmen des Neubaus 
vom Kindergarten müssen ohnehin auch 
Außenspielgeräte beschafft werden, so dass 
hier Synergieeffekte erzielt werden können. 
Es wird daher vorgeschlagen Geräte für die 
Schulkindbetreuung mit einzuplanen, die ggf. 
auch gemeinsam genutzt werden können.
Beschluss: Dem Vorschlag wird zugestimmt.

Fam. Limmer; Erlass eines einseitigen  Park- 
verbotes  in  der  Buchkogelstraße
Fam. Limmer moniert mit Schreiben vom 
02.12.2018 die problematische Parksituation 
in der Buchkogelstraße. Obwohl die Verwaltung 
bereits reagiert hat und entsprechende 
Schreiben an die Anlieger versandte, hat sich 
offenbar an der Situation nichts verbessert. 
Daher wird vorgeschlagen auf der bebauten 
Seite der Buchkogelstraße ein einseitiges 
Parkverbot zu erlassen. Seitens der Verwaltung 
werden hier keine Hinderungsgründe gesehen; 
dem Vorschlag könnte zugestimmt werden. 
Beschluss: In der Buchkogelstraße wird west-
seitig entlang der Bebauung ein Parkverbot 
angeordnet.

Olaf Jäckl; Antrag auf Beschränkung der 
Höchstgeschwindigkeit auf 30 km/h für die 
Hauptstraße in Marienstein
Mit Mail vom 18.11.2018 beantragt Herr Jäckl 
nochmals die Tempo 30 Beschränkung  einzu-
führen. Er versichert sowohl mit Herrn 
Ruttkowski von der PI Miesbach als auch Herrn 
Schiffmann vom LRA Miesbach gesprochen und 
die Auskunft erhalten zu haben, die Gemeinde 
könne und müsse dies in eigener Zuständigkeit 

Sitzungstermine Februar 2019
Dienstag, 12.02.2019	 19.00 Uhr	 Gemeinderatssitzung, Großer Sitzungssaal
Dienstag, 19.02.2019	 18.00 Uhr	 Bauausschuss-Sitzung, Kleiner Sitzungsraum



10 Waakirchner Gemeindeblatt   Februar 2019 ][ 11Waakirchner Gemeindeblatt   Februar 2019][

In der Sitzung am 18.12.2018 wurden im öffentli-
chen Teil u.a. folgende Punkte behandelt:

KG Golfplatz Tegernsee, Errichtung einer 
Driving-Range mit Übungsgrün, Stellplätzen 
und Nebeneinrichtungen auf dem Grundstück 
FlNr. 949 u. 958, Gem. Schaftlach, Golfplatz 
Piesenkam
Die Antragstellerin begehrt die Genehmigung 
zur Errichtung der Driving-Range im Bereich des 
Golfplatzes Piesenkam. Der Antrag bezieht sich 
nicht auf den Bereich des überdachten Abschlages 
sowie die Umnutzung des dortigen Bestandsge-
bäudes. Insgesamt sollen 75 Stellplätze für PKW 
errichtet werden und auch die Fläche für den Kin-
derspielplatz ist entsprechend dargestellt. Ergän-
zend spricht sich der Bürgermeister dafür aus, dass 
die „Drive-Abschläge“ so gekennzeichnet werden 
sollen, dass eine Gefährdung durch Golfbälle für 
Passanten auf dem westlich vorbeiführenden Feld-
weg möglichst ausgeschlossen wird. Gegebenen-
falls müsste zu einem späteren Zeitpunkt über eine 
entsprechende Sicherung mittels Maschendraht-
zaun nachgedacht werden.
Beschluss: Das gemeindliche Einvernehmen zum 
beantragten Vorhaben wird erteilt.

Reiwald Christian, Antrag auf Vorbescheid 
zum Abbruch und zur Neuerrichtung eines 
Einfamilienhauses auf dem Grundstück FlNr. 
1981/4, Gem. Schaftlach, Kappelschuster
Der Bauausschuss hat sich bereits in der Sitzung 

am 18.09.2018 mit ei-
nem Antrag von Herrn 
Reiwald auf Änderung der vorgenannten Satzung 
befasst, wobei durch das Gremium ein ablehnen-
der Beschluss gefasst wurde.
Vor diesem Hintergrund wird nun ein Vorbescheid 
zum Abbruch des Bestandsgebäudes mit anschlie-
ßender Neuerrichtung im Rahmen der geltenden 
Satzung beantragt. Ferner soll das Gebäude, um 
die nötigen Abstandsflächen einhalten zu können, 
nach Süden verschoben werden. Dadurch wird das 
bestehende Baufenster überschritten. Zusätzlich 
sollen eine Garage und ein Wintergarten entste-
hen, wobei ein Baufenster für die Garage bisher in 
der Satzung nicht vorgesehen ist. Der Wintergarten 
wäre satzungskonform. 
Zusammenfassend wird festgestellt, dass das be-
antragte Vorhaben zumindest in wesentlichen Teil-
bereichen nicht den geltenden Festsetzungen der 
genannten Außenbereichssatzung entspricht. 
In diesem Zusammenhang äußern sich die Mitglie-
der Ausschusses übereinstimmend dahingehend, 
dass die vorliegende Satzung auch im vorliegen-
den Fall nicht geändert werden soll, zumal man 
sich in der jüngeren Vergangenheit auch bei an-
deren Ansuchen zur Änderung dieser Satzung aus 
grundsätzlichen Erwägungen fortlaufend dafür 
ausgesprochen hat, diese inhaltlich nicht anzutas-
ten. Beschluss: Das gemeindliche Einvernehmen 
zum beantragen Vorbescheid wird erteilt.

Aus dem Bauausschuss              

regeln. Tatsächlich kann die Gemeinde 
Waakirchen als Straßenbaulastträger eine 
entsprechende Regelung verfügen. Bis dato 
waren die Empfehlungen seitens der Polizei 
als auch des LRA abratender Natur, so dass 
dieser Forderung nicht entsprochen wurde. Eine 
nochmalige Rücksprache mit Herrn Ruttkowski 
ergab, dass dieser bei seiner Einschätzung bleibt 
und hier kein entsprechendes Erfordernis sieht. 
Nach weiterer Beratung fasst der Gemeinderat 

mehrheitlich folgenden Beschluss:
1. 	Der diesbezügliche Beschluss vom 14.08.18, 

TOP 4 öffentlicher Teil wird aufgehoben.
2.	 Die erlaubte Höchstgeschwindigkeit in der 

Hauptstraße wird probeweise für ein Jahr 
auf 30 km/h begrenzt; zusätzlich werden 
Dialogdisplays aufgestellt.

Markus Liebl

.

www.regina-beilhack.de

83707 Bad Wiessee · Münchner Strasse 20
M   0 171 . 314 29 38
T   0 80 22 . 7 47 62

immobilien@regina-beilhack.de

Edelweißstraße 9 · 83666 Waakirchen
Tel. 08021 5068354 · Fax 08021 5068355

info@gartenbau-danner.de
www.gartenbau-danner.de

· Planung
· Beratung
· Neuanlagen
· Umgestaltung
· Pflege

Erbengemeinschaft Hölzl, Tekturantrag zum 
Neubau eines Zuhauses auf dem Grundstück 
FlNr. 467, Gem. Waakirchen, Miesbacher Straße
Mit dem vorliegenden Tekturantrag wird eine Än-
derung des im Außenbereich genehmigten Bauvor-
habens dahingehend beantragt, dass ein bisher im 

Gebäudeinneren geplantes Treppenhaus nunmehr 

als Außentreppe an der Westseite des Hauses aus-

geführt werden soll.

Beschluss: Das gemeindliche Einvernehmen zur 

beantragten Tektur wird erteilt.

Bestattungen Riedl
Inh. Anton Riedl, geprüfter Bestatter 

Erd-, Feuer- und Seebestattungen
& Bestattungsvorsorge

Erledigungen sämtlicher Formalitäten,
Zeitungsanzeigen, Sterbebilder und Trauerdruck

In den schweren Stunden des Abschieds sind wir immer für Sie da.

83734 Hausham · Agatharied 12                  Tel. 0 80 26 / 9 33 03
83684 Tegernsee · Seestraße 15                    Tel. 0 80 22 / 9 30 16

Unser Gemeindebote 11/201127

Vortragsreihe:Gesellschaft im Dialog
Das Evangelische Bildungswerk Bad Tölz bietet in Zusammenarbeit mit der Volks-
hochschule Gmund - Dürnbach eine Vortrags - und Diskussionsreihe an zu interessanten
gesellschaftspolitischen Themen.
Die Veranstaltungen beginnen jeweils um 19.30 Uhr in der VHS Gmund-Dürnbach,
Münchner Str.139.
Mittwoch,9.November 2011
Klimawandel fordert Umdenken:Der Landkreis Miesbach soll energieautark
werden.Aber wie kann der Energieverbrauch reduziert werden?
Referent:Prof.Dr.Ing.Andreas Holm;Bürgerstiftung Energiewende Oberland,
Hochschuldozent für Bauphysik
Eintritt für jede Veranstaltung:5 Euro,ermäßigt 4 Euro.
Wir bitten um Anmeldung bei der VHS unter Tel.:08022/7254

Termine Präparanden / Konfirmanden
Präparandenunterricht:Dienstag,15.November 2011
Konfirmandenunterricht:Dienstag,22.November 2011
Jeweils von 18.00 bis 20.00 Uhr im Gemeindehaus in Gmund 

Kirchenchor
Der Kirchenchor probt mittwochs von 17.30 bis 19.00 Uhr im evangelischen
Gemeindehaus in Gmund.
"Energiewende - und wie weiter?"
Vortrag zum Beschluss der Bundesregierung und dessen Herausforderungen
für Kirche und Gesellschaft.
29.November 2011,19.30 Uhr in der evangelischen Kirchengemeinde Miesbach,
Rathausstr.8
Referent:Kirchenrat Dr.Wolfgang Schürger,Beauftragter für Umwelt und
Klimaverantwortung der Evangelisch- Lutherischen Kirche in Bayern

Evangelisches Bildungswerk Bad Tölz e.V.
V.i.S.d.P.Pfrin.Simona Hanselmann-Rudolph
Schützenweg 10   83646 Bad Tölz
Tel.:08041/76127349

Bestattungen unf Überführungen

Korbinian Riedl
Inh. Anton Riedl   Geprüfter Bestatter
Seestraße 15  -  83684 Tegernsee

Erd-, Feuer- und Seebestattungen, 
Bestattungsvorsorge

Wir erledigen für Sie alle Formalitäten,
Zeitungsanzeigen, Sterbebilder und Trauerdrucksachen

Telefon: 08022/93016
Tag und Nacht dienstbereit
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Linsmayer Ferdinand, Antrag auf Änderung 
des Bebauungsplanes Nr. 16. "Marienstein-
West" im Bereich des Grundstückes FlNr. 
1480/10, Gem. Waakirchen, Aufstellungsbe-
schluss
Der Bürgermeister führt aus, dass sich der Bau-
ausschuss in der Vergangenheit bereits mehrmals, 
zuletzt in der Sitzung am 16.10.2018 mit einem 
entsprechenden Antrag von Herrn Linsmayer zur 
Änderung des Bebauungsplanes Nr. 16 für zwei 
Grundstücke nördlich der Hauptstraße in Marien-
stein befasst hat. Die Anträge wurden durch das 
Gremium ausnahmslos abgelehnt. Nachdem nun 
im vergangenen November ein erneutes Gespräch 
zu dieser Thematik zwischen dem Bürgermeister 
und dem Antragsteller stattgefunden hat, bean-
tragt Herr Linsmayer nun ausschließlich für das 
Flurstück 1480/10 der Gem. Waakirchen die Än-
derung des Bebauungsplans dahingehend, dass 
dieses Grundstück künftig als MI festgesetzt wird. 
Als wesentliches Argument für diese Änderung 
führt der Antragsteller an, dass das Grundstück 
bereits in der Vergangenheit zumindest teilweises 
bebaut gewesen ist. Durch den Vorsitzenden wird 
ergänzend angemerkt, dass der betreffende Be-
bauungsplan bei einer antragsgemäßen Änderung 
„aufgeweicht“ werden würde. Da es sich aber  
auch vor dem Hintergrund der oben genannten 
mehrmaligen Befassung des Ausschusses mit 
dieser Thematik um eine Grundsatzentscheidung 
handelt wird vorgeschlagen, einen ablehnenden 
Empfehlungsbeschluss zu fassen und den Antrag 
anschließend dem Gesamtgemeinderat zur Ent-
scheidung vorzulegen.

Beschluss:
1.  Es wird empfohlen den vorliegenden Antrag 

auf Änderung des Bebauungsplanes Nr. 16 
„Marienstein-West“ abzulehnen.

2.  Der vorliegende Antrag soll zur abschließenden 
Behandlung dem Gesamtgemeinderat vorge-
legt werden.

Gemeinde Waakirchen, Absenkung des Geh-
weges im Zufahrtsbereich des gemeindlichen 
Gebäudes an der Kreuther Straße 2, Waakir-
chen
Durch einen Anwohner im o.g. Gebäude wird an-
geregt, den Gehweg im dortigen Zufahrtsbereich 
(auch unmittelbar an der Tegernseer Straße) abzu-
senken. Dadurch könnte, u.a. Kindern, welche den 
Gehweg mit Rädern benutzen, eine Querung der 
Kreuther Straße auf kürzestem Weg (ohne ein kur-
zes Einfahren in die Straße aufgrund der Führung 
des bisherigen Gehweges) ermöglicht werden.
Bei der Sichtung des Orthofotos für den betref-
fenden Bereich stellen die Mitglieder des Bauaus-
schusses fest, dass der Gehweg am südlichen Ende 
bzw. Anfang in der Kreuther Straße bereits abge-
senkt ist. Eine zusätzliche Absenkung unmittelbar 
an der Tegernseer Straße wird vor diesem Hinter-
grund als nicht erforderlich angesehen.
Beschluss: Der Gehweg südlich der Tegernseer 
Straße soll im unmittelbaren Einmündungsbereich 
der Kreuther Straße zusätzlich abgesenkt werden.

Christoph Marcher

Bekanntgabe von Beschlüssen aus nichtöffentlichen Gemeinderatssitzungen 
 

Nichtöffentliche Sitzung vom 09.10.2018: 
 

Schäffler Hans und Anneliese, Waakirchen; Löschung eines Vorkaufsrechtes 
Die Eheleute Schäffler haben im Rahmen des Einheimischenprojektes an der Tegernseer 
Straße eine Doppelhaushälfte errichtet. Da nun die Bindungsfrist abgelaufen ist, kann die 
entsprechende Auflassungsvormerkung gelöscht werden. 
Beschluss: Der Löschung wird zugestimmt. 
 
Vorstellung der Eingabeplanung für den Neubau des Feuerwehrhauses Waakirchen 
GR Hagleitner stellt in seiner Eigenschaft als Aufsichtsratsvorsitzender des KU die aktuali-
siert Planung für den Neubau des Feuerwehrhauses vor. Er betont hierbei, dass diese auch 
so mit den Verantwortlichen der Feuerwehr abgesprochen und protokollarisch festgehalten 
ist. Weiter berichtet er, dass RA DR. Detig mit der Prüfung der Formalien bezüglich Förder-
antrag und Vergabeverfahren beauftragt ist. In diesem Zusammenhang regt er an, dass noch 
ein Feuerwehranhänger beschafft werden sollte weil dann eine weitere, die Anschaffungs-
kosten weit übersteigende Förderung möglich ist.  
Der Gemeinderat fasst hierauf folgenden Beschluss: Für die FF Waakirchen soll ein Feuer-
wehranhänger beschafft werden. 
 
 

Hans Steingraber GmbH & Co. KG · Robert-Bosch-Str. 1
83607 HolzkirchenTel. 08024 / 9066-0 · www.steingraber.de

Seit 1928 Ihr freundlicher Opel-Partner in Holzkirchen.

Haslach 1 · 83666 Waakirchen
Telefon 0171 - 767 30 09

eMail: elektrotechnik-hinterholzer@t-online.de

Die Ortsgruppe des Bund Naturschutz Bayern e.V.  
lädt Mitglieder und Förderer ein zur: 
 

Jahreshauptversammlung 
mit Nachwahl zur Vorstandschaft 
 

am Freitag, den 22. Februar 2019 Beginn 19.30 Uhr 
in den alten Pfarrsaal in Schaftlach (im alten Rathaus) 
 

Herr Andreas Ihl informiert im Vortrag über 

„Das Wirkungsfeld der Naturschutzwacht“ 
 

Interessierte Nichtmitglieder sind herzlich willkommen. 
 
Gerhard Wagner als Sprecher, Tel. 7521 
 

Kennen Sie schon 

unsere Landzeit-

     P
rodukte?
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Veranstaltungskalender Februar 2019

Samstag	 02.02. 	 18:30	 Jahreshauptversammlung Feuerwehrverein  
 			   Marienstein, Vereinsheim
		  19:00	 Lichtmess mit Kerzenweihe und Blasiussegen (Kerzenverkauf) 
 			   St. Martin Waakirchen, Kirche Marienstein
			   Siegerehrung Königsschießen, Sportschützenges. Waakirchen, 
 			   Christlwirt
		  20:00	 Jahreshauptversammlung FFW Waakirchen, Feuerwehrstüberl
Sonntag	 03.02. 	 09:00	 Lichtmess-Gottesdienst mit Kerzensegnung und Blasius-		
			   segen, Kirche St. Martin Waakirchen
		  10:15	 Lichtmess-Gottesdienst mit Kerzensegnung und Blasius		
			   segen Hl. Kreuz /PGR Schaftlach, Kirche Schaftlach
		  11:00	 Weißwurstfrühschoppen, FFW Marienstein, Vereinsheim
Mi - So       06.-17.2. 	 18:30	 Tischkegelturnier, FFWPiesenkam, Feuerwehrheim - 22:30 Uhr	
Samstag	 09.02. 	 20:00	 Faschingsgaudi zusammen mit dem Sportverein, Musikverein 
 			   Sportheim Krai
Donnerstag	 14.02. 	 14:00	 Seniorennachmittag, St. Jakobus Piesenkam, Altwirt Piesenkam
 		  19:00	 Paarsegnungsgottesdienst zum St.Valentins-Tag, Kolping 
 			   Hl. Kreuz Kirche Schaftlach
Samstag	 16.02. 	 14:00	 Kaffeenachmittag / Infostammtisch, VdK Schaftlach-Waakirchen 
 			   Kegelstüberl Waakirchen
	  	 17:00	 Kesselfleischessen, Feuerwehrverein Marienstein, Vereinsheim
 		  20:00	 Jahreshauptversammlung, Trachtenvereine.  
			   Waakirchen-Hauserdörfl, Trachtenheim 
Mittwoch	 20.02. 	 19:30	 Jahreshauptversammlung Abt. Tennis, SV Waakirchen- 
 			   Marienstein Vereinsheim Krai
Freitag	 22.02. 	 19:30	 Alfred Mittermeier - "Ausmisten" – Wortkabarett, 			 
			   Kleinkunstbühne Waakirchen e.V., Aula Schule
		  19:30	 Bund Naturschutz, Jahreshauptversammlung
Samstag	 23.02. 	 19:00	 Faschingsball, Feuerwehrverein Marienstein, Vereinsheim
		  19:30	 Preisverteilung Tischkegelturnier, Feuerwehr Piesenkam, 		
			   Feuerwehrheim Faschingsball, SG Eichenlaub, Schützenstüberl
Sonntag	 24.02. 	 10:00	 Kinderbasar Waaki, SV Waakirchen-Marienstein,  
 			   Vereinsheim Krai
 		  11:00	 Frühschoppen, Kolping, Pfarrsaal Schaftlach

Weitere Termine siehe auch im Heft! 
Die Redaktion übernimmt keine Gewähr für die Vollständigkeit und Richtigkeit der Termine!

Planen Sie ein Fest, vielleicht auch mit Zelt oder einem Umzug? So denken Sie bitte daran, dies 
4 Wochen vorher bei der Gemeinde anzumelden! Nähere Infos erhalten Sie bei Frau Schmid, 
Tel. 90 28 25 (Gewerbeamt) und Herrn Liebl, Tel. 90 28 23 (Straßensperrung).

 

2 Schneeflocken in der Luft: 
„Wo willst´n Du hin?“ 

„Nach Grönland, da kann ich lange 
liegen bleiben! Und Du?“ 

„Nach Deutschland!“ 
„Was willst´n da?“ 
„Panik machen!“ 

 

W I N T E R D I E N S T 
 
Es wiederholt sich in jedem Winter: Beim 
ersten größeren Schneefall kann man darauf 
warten, wie lange es dauert, bis sich die 
ersten Mitbürger/innen darüber beschweren, 
dass nicht, nicht richtig, zu früh, zu spät, zu 
viel oder zu wenig geräumt und gestreut 
wird. 
Unsere Winterdienstmitarbeiter (die eigenen und die der Fremdfirmen, die für uns 
fahren) bemühen sich wirklich, die Straßen, so gut es witterungsmäßig möglich ist, 
frei zu halten. 
Verständlicher Weise werden zuerst die wichtigen Strecken bedient und 
anschließend die Nebenstraßen. Es ist daher definitiv nicht möglich, dass alle 
Straßen gleichzeitig frühmorgens schon komplett geräumt sind! 
 

Wir appellieren deshalb hiermit ausdrücklich an die Vernunft und das Verständnis der 
Anlieger! Nach der Rechtslage besteht eine Verpflichtung der Gemeinde zum 
Räumen und Streuen bei innerörtlichen Straßen nur für verkehrswichtige und 
zugleich besonders gefährliche Stellen. Die vereinzelte Forderung einiger Bürger, die 
gemeindlichen Straßen müssten bis in den allerletzten Winkel komplett vom Schnee 
befreit und gestreut werden, ist daher unberechtigt. 
Unser teilweise maßlos überzogenes Anspruchsdenken führt leider oft zu der 
Annahme, nur die anderen müssten alles tun, selbst aber brauche man nichts zu 
unternehmen. Manchmal würde es nämlich reichen, wenn jemand in der Zeit, die er 
für seinen Beschwerdeanruf oder seine Beschwerde-E-Mail braucht, selbst eine 
Schneeschaufel in die Hand nehmen würde. 
 

Nicht umsetzbar ist auch der immer wieder mehr oder weniger freundlich 
vorgebrachte „Wunsch“ mancher Grundstückseigentümer, der Schneepflugfahrer 
möge doch bitte vor ihrer Einfahrt das Schild auf die andere Straßenseite 
schwenken, damit ihre Zufahrt frei bleibe. Wir bitten um Verständnis, dass solche 
Wünsche von der Verwaltung nicht angenommen werden können! Wie geräumt wird, 
liegt immer in der Verantwortung des Fahrers; dieser kann vor Ort am besten 
beurteilen, was möglich bzw. notwendig ist. 
 

Eine erhebliche Behinderung stellen teilweise auch die auf den Straßen parkenden 
Fahrzeuge dar. Hier wären wir dankbar, wenn im Winter die Fahrzeuge auf den 
Privatgrundstücken abgestellt würden. 
 

So bitten wir alle um Verständnis und etwas mehr Gelassenheit, wenn beim 
Schneeräumen im Einzelfall etwas nicht zur Zufriedenheit des Einzelnen läuft. Unser 
Winterdienst bemüht sich wirklich, die Arbeit so gut als möglich zu verrichten und das 
schon oft zu einer Zeit, wenn die meisten von Ihnen noch selig schlummern. 
.  

Es jedem Recht zu machen, ist erfahrungsgemäß nicht möglich. Aber – seien wir 
ehrlich – wie oft haben wir im Winter solche Verhältnisse, wo es zu gravierenden 
Behinderungen kommt? Diese lassen sich in normalen Wintern an den Fingern einer 
Hand abzählen. 
 

Wir bedanken uns ausdrücklich bei unseren 
Winterdienst-Mitarbeitern für ihren großen 
Einsatz! In diesem Sinne wünschen wir allen eine 
hoffentlich in jeder Hinsicht beschwerdefreie 
Winterzeit.   

Ihre Gemeinde Waakirchen
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Wertstoffhof Schaftlach schließt Ende Februar 
 
Wie das VIVO Kommunalunternehmen mitteilt, schließt der Wertstoff in Schaftlach am 
28. Februar 2019. Grund hierfür sei die Kündigung des Pachtvertrags durch den 
Grundstückseigentümer, der das Gelände für seine eigene betriebliche Entwicklung 
benötige. 
 
Trotz aller Bemühungen der Gemeinde stehe ein geeignetes Ersatzgrundstück ge-
genwärtig nicht zur Verfügung. Sollte sich eine passende Alternative ergeben, werde 
ein Neubau intensiv geprüft, so das VIVO KU. Zur Entsorgung aller gängigen Wert- 
und Abfallstoffe komme vor allem der Wertstoffhof in Hauserdörfl in Betracht. Dessen 
Öffnungszeiten seien auf der Internetseite des Kommunalunternehmens unter 
www.vivowarngau.de veröffentlicht. 
 
Der derzeitige Containerstandplatz vor dem Wertstoffhof Schaftlach solle erhalten 
werden, damit die Entsorgung von Leichtverpackungen, Altglas und –kleidern weiter-
hin möglich bleibt. 
  
 
VIVO Kommunalunternehmen für Abfall-Vermeidung, Information und Verwer-
tung im Oberland 
Valleyer Straße 60 – 83627 Warngau, Tel 08024 9038-0, Fax 08024  9038-40 
E-Mail: info@vivowarngau.de, Internet: www.vivowarngau.de 

Rodelausflug - Der Februar im Planet X  
Am Samstag, 9.2.2019, fahren wir nach Hausham und wandern zum Berg-Gasthaus 
Huberspitz.  
Treffpunkt am 9.2.2019 um 9.30 im Planet X, Rückkehr ca. 12:00 Uhr. 
Voranmeldungen (bitte mit Einverständniserklärung der Eltern) bis zum 8.2.2019 ans 
Planet X. Kostenfrei, aber die Einkehr ins Gasthaus ist von jedem selbst zu bezahlen. 
 Bei Aktionen bitte immer das Programm auf der Homepage beachten wegen 
möglicher Termin- und Öffnungszeitenverschiebungen: 
www.planetx-tegernsee.de 
 
Öffnungszeiten: 
Dienstag: geschlossen 
Mi/Do/Fr: 16:00 – 20:30 Uhr, offener Treff  
Samstag: 14:30 – 18:30 Uhr, offener Treff 
Sonntag und Montag geschlossen. 
 
Pl@netX - das Jugend- und Kulturzentrum im Tegernseer Tal 
Max-Josef-Straße 13  //  83684 Tegernsee 
Tel.: 08022/663863  //  Fax.: 08022/663864 
www.planetx-tegernsee.de  /  info@planetx-tegernsee.de 
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126. Jahreshauptversammlung der Freiwilligen Feuerwehr Schaftlach 
 
Am 29. Dezember begann das neue Vereinsjahr für die Freiwillige Feuerwehr Schaftlach mit der 126. 
Jahreshauptversammlung. Vorstand Gregor Bichler konnte dazu 72 Mitglieder begrüßen. Zuvor traf man 
sich zum Gottesdienst in der Hl. Kreuz Kirche und zum Totengedenken an der Pieta-Kapelle.  
Der Gottesdienst wurde von Pastoralreferent Christoph Mädler zelebriert und vom Kirchenchor unter der 
Leitung von Angie Schütz musikalisch umrahmt. Im Anschluss daran trafen sich alle Feuerwehrkameraden 
im Schulungsraum des Feuerwehrhauses zur Jahreshauptversammlung. Besonders begrüßen konnte Gregor 
Bichler 1. Bürgermeister Sepp Hartl, Ehrenkommandant und Kreisbrandinspektor Karl Limmer, 
Ehrenvorstand Reinhold Busse sen., Ehrenmitglieder Luitpold Hauder, Kurt Limmer, Franz Reiter sen. und 
Jakob Pfeiffer, sowie Ehrenbürger Marinus Weindl. 
 
Der Vorstand Gregor Bichler lies in seinem Vorstandsbericht das letzte Vereinsjahr noch einmal 
vorüberziehen. Es waren wieder zahlreiche Termine zu bewältigen. Einige der Termine waren das 
Schupfenfest beim Öttl, der Kreuzritt, Fronleichnam, die Ampelparty, die 1200 Jahrfeier von Piesenkam, 
und der Vereinsausflug zusammen mit der FF Waakirchen an den Gardasee. Ebenso nahm die Feuerwehr 
Schaftlach am 150 jährigen Jubiläum der FF Miesbach teil. Mehrere besondere Anlässe zum Feiern gab es 
am 09. September 2018, unser Feuerwehrhaus wurde 10 Jahre alt, der neu beschaffte Stromerzeuger 
wurde geweiht und der Alte Tanker wurde 60 Jahre. 
 
Das Protokoll über die letzte Jahreshauptversammlung wurde vom Schriftführer Norbert Kerkel verlesen. 
 
Nach kurzer Erläuterung der neuen Satzung wurde dieser einstimmig zugestimmt. 
 
Der 1. Kommandant Franz Reiter jun. unterrichtete die Versammlung über die Einsätze und Übungen im 
letzten Jahr. Insgesamt waren 24 Einsätze zu bewältigen. Er dankte allen 76 Aktiven und seinem 
Stellvertreter Sepp Haltmaier für ihren Einsatz. Insgesamt musste der Kommandant im letzten Jahr 120 
Termine wahrnehmen. 
Zum Schluss seiner Ausführungen konnte der Kommandant noch Franz Reiter sen. für seine Lebensleistung 
als Feuerwehrler ehren. Er hört nach 48 aktiven Dienstjahren auf.  
Für 25 Jahre aktiven Feuerwehrdienst wurde Herr Johann Horter ausgezeichnet. 
 
In seinem Kassenbericht gab der Kassier Korbinian Hainz Auskunft über die Einnahmen und Ausgaben des 
Vereins. Der Kassenrevisor Thomas Thrainer sen. bescheinigte ihm eine einwandfreie Kassenführung. 
 
Grußworte wurden vom 1. Bürgermeister Sepp Hartl für die Gemeinde Waakirchen und dem 
Kreisbrandinspektor Karl Limmer für die Kreisbrandinspektion überbracht. 
 
Für ihre langjährige Vereinsmitgliedsschaft konnte der neue Vorstand Gregor Bichler und Bürgermeister 
Sepp Hartl folgende Mitglieder ehren: 
Für 25 Jahre: Johann Horter. 
Für 40 Jahre: Maximilian Geyer und Josef Gottfried. 
Für 60 Jahre: Johann Sappl und Helmut Raab. 
 
 
Norbert Kerkel 
Schriftführer 
 

126. Jahreshauptversammlung der Freiwilligen Feuerwehr Schaftlach

Am 29. Dezember begann das neue Vereinsjahr für die Freiwillige Feuerwehr Schaftlach mit der 126. 
Jahreshauptversammlung. Vorstand Gregor Bichler konnte dazu 72 Mitglieder begrüßen. Zuvor traf 
man sich zum Gottesdienst in der Hl. Kreuz Kirche und zum Totengedenken an der Pieta-Kapelle. 
Der Gottesdienst wurde von Pastoralreferent Christoph Mädler zelebriert und vom Kirchenchor 
unter der Leitung von Angie Schütz musikalisch umrahmt. Im Anschluss daran trafen sich alle 
Feuerwehrkameraden im Schulungsraum des Feuerwehrhauses zur Jahreshauptversammlung. 
Besonders begrüßen konnte Gregor Bichler 1. Bürgermeister Sepp Hartl, Ehrenkommandant und 
Kreisbrandinspektor Karl Limmer, Ehrenvorstand Reinhold Busse sen., Ehrenmitglieder Luitpold 
Hauder, Kurt Limmer, Franz Reiter sen. und Jakob Pfeiffer, sowie Ehrenbürger Marinus Weindl.

Der Vorstand Gregor Bichler lies in seinem Vorstandsbericht das letzte Vereinsjahr noch einmal 
vorüberziehen. Es waren wieder zahlreiche Termine zu bewältigen. Einige der Termine waren das 
Schupfenfest beim Öttl, der Kreuzritt, Fronleichnam, die Ampelparty, die 1200 Jahrfeier von 
Piesenkam, und der Vereinsausflug zusammen mit der FF Waakirchen an den Gardasee. Ebenso 
nahm die Feuerwehr Schaftlach am 150 jährigen Jubiläum der FF Miesbach teil. Mehrere besondere 
Anlässe zum Feiern gab es am 09. September 2018, unser Feuerwehrhaus wurde 10 Jahre alt, der neu 
beschaffte Stromerzeuger wurde geweiht und der Alte Tanker wurde 60 Jahre.

Das Protokoll über die letzte Jahreshauptversammlung wurde vom Schriftführer Norbert Kerkel 
verlesen. Nach kurzer Erläuterung der neuen Satzung wurde dieser einstimmig zugestimmt.

Der 1. Kommandant Franz Reiter jun. unterrichtete die Versammlung über die Einsätze und Übungen 
im letzten Jahr. Insgesamt waren 24 Einsätze zu bewältigen. Er dankte allen 76 Aktiven und seinem 
Stellvertreter Sepp Haltmaier für ihren Einsatz. Insgesamt musste der Kommandant im letzten Jahr 
120 Termine wahrnehmen. Zum Schluss seiner Ausführungen konnte der Kommandant noch Franz 
Reiter sen. für seine Lebensleistung als Feuerwehrler ehren. Er hört nach 48 aktiven Dienstjahren auf. 
Für 25 Jahre aktiven Feuerwehrdienst wurde Herr Johann Horter ausgezeichnet.

In seinem Kassenbericht gab der Kassier Korbinian Hainz Auskunft über die Einnahmen und Aus-
gaben des Vereins. Der Kassenrevisor Thomas Thrainer sen. bescheinigte ihm eine einwandfreie 
Kassenführung.

Grußworte wurden vom 1. Bürgermeister Sepp Hartl für die Gemeinde Waakirchen und dem 
Kreisbrandinspektor Karl Limmer für die Kreisbrandinspektion überbracht.

Für ihre langjährige Vereinsmitgliedsschaft konnte der neue Vorstand Gregor Bichler und Bürger-
meister Sepp Hartl folgende Mitglieder ehren:
Für 25 Jahre: Johann Horter.Für 40 Jahre: Maximilian Geyer und Josef Gottfried.
Für 60 Jahre: Johann Sappl und Helmut Raab.

Norbert Kerkel, 
Schriftführer

Jahreshauptversammlung 
Freiwillige Feuerwehr Waakirchen

am 02.02.2019 um 19.30 Uhr 
im Floriansstüberl im Feuerwehrhaus in Waakirchen.

Alle Feuerwehrmitglieder werden gebeten, an diesem Tag in Uniform zu erscheinen.

 
 Anmeldung für  

Kinderkrippe und Kindergarten  

2019/2020  

Die Kindertageseinrichtung St. Martin öffnet die Pforten für die Anmeldung zum 
Kinderkrippen- und Kindergartenjahr 2019/2020. Eltern, die sich für ihr Kind ab September 
2019 einen Betreuungsplatz in unserem Haus wünschen, haben die Möglichkeit, sich am  

 

Mittwoch, den 13. Februar 2019 
im Kindergarten von 8.30  bis 12.00  und von 14.00  bis 16.00 Uhr  

und in der Kinderkrippe von 14.00 bis 16.00 Uhr  
 

anzumelden. An diesem Tag können Sie einen Ausschnitt des Kindergarten- und 
Kinderkrippenalltags  beobachten, Informationen erfragen, sich mit den Erzieherinnen 

austauschen und so einen Einblick in die pädagogische Arbeit bekommen. 
 

Parallel dazu lädt der Elternbeirat zu Kaffee und Kuchen ein und bietet somit ein nettes 
Ambiente zum Verweilen und Ratschen. 

 

Wir freuen uns! 
 Ihr Team der Kindertageseinrichtung St. Martin
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Neues aus der Erika – Sixt – 
Kindertagesstätte 
 

Süße Sachen und der erste Schnee… 

Im Advent waren 
wir sehr fleißig 
und haben Plätzchen 
gebacken, die wir 
dann bei unserem 
gemeinsamen 
Krippen-Adventscafé 
vernaschen konnten. 

 

Auch in der Winterzeit können wir draußen aktiv werden und 
haben schon unseren ersten Schneemann gebaut...  
 

Ein herzliches Dankeschön an den Kindergartenverein für die Spende über 400 €.        
Von dem Geld haben wir uns neue Spielsachen, Bücher und Puzzles ausgesucht…  

 
Anmeldung in der KiTa 

 
Am 13.02.2019 haben Eltern und Interessierte die Möglichkeit, in der Zeit von 13 Uhr 
bis 17 Uhr ihr Kind für das Kindergarten- und Krippenjahr 2019/2020 anzumelden. 
Ab 15 Uhr können Sie sich auch gerne in der Einrichtung umsehen. 
 
Sollten Sie an diesem Tag keine Zeit haben, vereinbaren Sie bitte telefonisch einen 
Termin unter 08021-8180 
Buchkogelstr.52, 83666 Schaftlach 

Waakirchner Kinderbasar 

Achtung NEU: Wir sind in die Schule WAAKIRCHEN umgezogen !!! 

Für Schwangere Einlass ab 9:30 Uhr 

 
 

Verkauft werden Baby- und Kinderkleidung bis Größe 164, Kindertracht, Spiel- 
und Sportartikel, alles fürs Baby (Kinderwagen, Babytragen, Stillkissen…), etc.  
  
 
Weitere Infos für Verkäufer unter www.waaki.de 
 
 
Für das leibliche Wohl ist mit Kaffee, Kuchen und  
Getränken gesorgt - auch zum Mitnehmen! 
 
 
Der gesamte Reinerlös geht  
zu Gunsten des Elternbeirats  
der Grundschule Waakirchen  
und des SV Waakirchen- 
Marienstein 1904 e.V. 

 
Wäscheleine: Illustration von MJC Wichmann: www.illustre-gestalten.de 

Sonntag, 24.Februar 2019, 10-12.30 Uhr 
in der Grundschule Waakirchen 

(83666 Waakirchen, Glückaufstr.14) 

Der Seniorenkreis Schaftlach  
lädt alle interessierten Seniorinnen und Senioren recht herzlich ein zu unserer 
Faschingsfahrt am Donnerstag, den 21.02.2019 – gerne auch maskiert und mit 
Tanzschuhen! 
 Es unterhält uns auch dieses Jahr der allseits bekannte  
und beliebte Roland Schaffareczyk mit Schlagern, Evergreens  
und Anekdoten! 
Abfahrt ist wie immer 10 Uhr bei den bekannten Zusteigestellen. 
 Anmeldungen bitte bei: 
Frau Annemarie Granich, Tel. 8344 oder Frau Heidi Gast, Tel. 7588 
 
 

 
 
 
. 
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100 Jahre
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Ambulanter Dienst: Mo. bis Fr. 7.30 – 14.30 Uhr, Tel.Nr. 08022-769581 
Tagesgruppe für Demenzpatienten: Di. bis Fr. von 9 bis 16:30 Uhr 
Kleiderstube „Ringelsocke“: Mo. bis Fr. von 9 bis 14 Uhr  
„Gmunder Tafel“: Ausgabe Lebensmittel Sa. 14.30 – 16.00 Uhr 
Bücherkeller: Mo.-Fr. 8 bis14 Uhr. 
 

 
Seniorennachmittage im Februar 2019 entfallen  

in Gmund und Bad Wiessee! 
 

 
 

Der Diakonieverein Tegernseer Tal e.V. veranstaltet  
gemeinsam mit der VHS Gmund einen 

BASIS - Pflegekurs 
Einführung in die Grundpflege - wesentliche Elemente der Pflege 

  
Mittwoch,             Die individuelle Versorgung des Pflegebedürftigen 
13.03.2019            Körperpflege, Kleiderwechsel, Pneumonieprophylaxe 

 19.30-21.00 Uhr   Welche Möglichkeiten bietet die Pflegeversicherung? 
   
Mittwoch,             Mobilisierung und Wohnraumgestaltung 
20.03.2019            Förderung der Mobilität, Lagerung, Transfer, Sturz- und 
19.30-21.00 Uhr   Dekubitusprophylaxe,  
                              Hilfsmittel zur Bewältigung der Alltagssituation, 
                              technische Hilfsmittel und Wohnraumanpassung 
 
Mittwoch              Ernährung und Nahrungsaufnahme, Ausscheidung 
27.03.2019            Essen und Trinken bei Schluckproblemen, Ernährung über PEG 
19.30-21.00 Uhr   Umgang mit  Inkontinenzproblemen, Hilfsmittel bei Inkontinenz 
 
Ort:                        Diakoniestation Gmund, Wiesseerstr. 18 
  
Dozentin:              Erna Wirth, Pflegedienstleitung Diakonieverein 
 
Gebühr:                30 €, Mitglieder Diakonieverein: 24 € 
 
Anmeldung unter Diakonie: 769581 oder VHS Gmund: 7254 (Kurs Nr. 34503) 
 
 Besuchen Sie uns auf unserer neu gestalteten Internet-Homepage unter 

 www.diakonie-tegernseer-tal.de 
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Landratsamt Miesbach                  
 
Fachbereich Gesundheit, Betreuung und Senioren 
Informationen aus der Selbsthilfeunterstützungsstelle 
 
Selbsthilfegruppe Polyneuropathie 
 
jeder   zweite Montag im Monat 
im   Bürgersaal 
in   Hausham, Geißstr. 1 
 
Beginn 14.00 Uhr 
 
Selbsthilfegruppe Parkinson 
 
jeder   letzte Montag im Monat 
im   Bürgersaal 
in   Hausham, Geißstr. 1 
 
Beginn 14:30 Uhr 
 
Selbsthilfegruppe  Leben mit und nach der Diagnose                        
                              Krebs 
 
jeder   zweite Dienstag im Monat 
im   Landratsamt Miesbach, Haus H 
in   Miesbach, Wendelsteinstr. 1 
 
Beginn 18:00 Uhr 
 
Für Rückfragen Tel.: 0 80 25 / 704 43 53, Frau Christine Dietl 
E-Mail: christine.dietl@lra-mb.bayern.de  

 

 

Infos zur Anzeigenschaltung unter 
0 80 24 / 99 89 0 oder per Mail: mail@landzeit.info
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Evangelisch-Lutherische
Kirchengemeinde Bad Wiessee

Februar 2019

Evangelisch-Lutherische Kirchengemeinde  Tel.: 08022/99030
83707 Bad Wiessee - Kirchenweg 4  Fax: 08022/857758
E-Mail: pfarramt.badwiessee@elkb.de  www.badwiessee-evangelisch.de

Öffnungszeiten Pfarrbüro: Dienstag und Freitag von 9-12 Uhr

Gottesdienste in der Friedenskirche, Bad Wiessee Kirchenweg 4 
Sonntag 03.02. 09.30 Uhr  Gottesdienst
Sonntag 10.02. 09.30 Uhr  Gottesdienst 
Dienstag 12.02. 19.00 Uhr  Stunde der Lichter
Sonntag 17.02. 09.30 Uhr  Gottesdienst mit Abendmahl
Sonntag 24.02. 09.30 Uhr  Gottesdienst  

Gottesdienste im Angerkircherl in Hauserdörfl , Am Anger 7

Sonntag 03.02. 11.00 Uhr  Gottesdienst

Veranstaltungen in der Kirchengemeinde-alle im ev. Gemeindehaus, Kirchenweg 4,Gmund
Mittwoch 13.02. 19-21 Uhr  Ök. Bibelgesprächskreis: „Turbulenzen in Philippi“ 
     Dr. G. Strauß und E. Obermaier
Donnerstag 21.02. 19.00Uhr  Vorbereitung der Lieder für den Weltgebetstag am 01.03.19 
    mit Tanja Voß
Mittwoch 27.02. 19-21 Uhr  Ök. Bibelgesprächskreis: Evangelium kontra Religion,   
    mit E. Obermaier und G. Strauß
Ökumenische Klinikgottesdienste – mit Pfarrerin Kopp- von Freymann u. dem kath. Team
Sonntag 03.02. 09.00 Uhr   Klinik im Alpenpark
Sonntag 03.02. 10.15 Uhr   Klinik Medical Park St. Hubertus
Sonntag 17.02. 09.00 Uhr   Klinik im Alpenpark
Sonntag 17.02. 10.15 Uhr   Klinik Medical Park St. Hubertus
Sonntag 24.02. 09.00 Uhr   Klinik Medical Park, Fachklinik am Kirschbaumhügel
Sonntag 24.02. 10.30 Uhr   Klinik Medical Park, Privatklinik am Kirschbaumhügel
     mit anschließendem Gesprächsangebot

Regelmäßige Gruppen – alle im ev. Gemeindehaus, Kirchenweg 4
Montag 19.00 Uhr  Kirchenchorprobe
Dienstag 12-17 Uhr  Förderunterricht für Berufsschüler  
Dienstag 18.30 Uhr  Seniorengymnastik
Mittwoch 9 - 12 Uhr  Spielcafe

Das evangelische Pfarrbüro bleibt am Freitag, 22. Februar 2019 geschlossen.

Pfarrverband Waakirchen-Schaftlach

Februar 2019

Kath. Pfarramt St. Martin   Pfarrer: Stephan Fischbacher
Lindenschmitweg 1     Pastoralreferent: Christoph Mädler  
83666 Waakirchen    Pfarrsekretärin: Christl Werlberger
Tel. 08021/246, Fax 08021/9852   Pfarrsekretärin (KITA): Margit Bergmeir
e-mail:      Öffnungszeiten des Pfarrbüros:
St-Martin.Waakirchen@ebmuc.de  Di / Mi  von  9.00 - 12.00 Uhr
Homepage: www.erzbistum-muenchen.de/pfarrei/pv-waakirchen-schaftlach 

Gottesdienste und Veranstaltungen St. Martin
in Waakirchen und Marienstein

Freitag 01.02. 08.00 Uhr Gottesdienst
    Krankenkommunion
Samstag 02.02. 14.00 Uhr Taufe: Moritz Limmer und Andreas Limmer
  19.00 Uhr Marienstein: Lichtmess - Vorabendgottesdienst   
   mit Kerzensegnung und Blasiussegen (Kerzenverkauf)
   anschließend Eine-Welt-Waren-Verkauf
Sonntag 03.02. 09.00 Uhr Pfarrgottesdienst - Lichtmess mit Kerzensegnung und
    Blasiussegen (Kerzenverkauf) 
Mittwoch 06.02. 19.00 Uhr Gottesdienst
Donnerstag 07.02. 16.00 Uhr Rosenkranz
Freitag 08.02. 08.00 Uhr Gottesdienst
Samstag 09.02. 19.00 Uhr Marienstein: Vorabendgottesdienst 
Sonntag 10.02. 09.00 Uhr Pfarrgottesdienst
Mittwoch 13.02. 19.00 Uhr Gottesdienst
Donnerstag 14.02. 14.00 Uhr Seniorenfasching im Pfarrheim
   16.00 Uhr Rosenkranz   
   19.00 Uhr Schaftlach: Gottesdienst für alle, die sich lieben mit Segnung
    der Paare
Freitag 15.02. 08.00 Uhr Gottesdienst
Samstag 16.02. 19.00 Uhr Marienstein: Vorabendgottesdienst 
Sonntag 17.02. 09.00 Uhr Pfarrgottesdienst
Mittwoch 20.02.  Kein Gottesdienst
Donnerstag 21.02. 16.00 Uhr Rosenkranz
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Freitag 22.02. 08.00 Uhr Gottesdienst
Samstag 23.02. 19.00 Uhr Marienstein: Vorabendgottesdienst 
Sonntag 24.02. 09.00 Uhr Pfarrgottesdienst
   10.15 Uhr Schaftlach: Familiengottesdienst mit Kinderchor 2
Mittwoch 27.02. 19.00 Uhr Gottesdienst 
Donnerstag 28.02. 16.00 Uhr Rosenkranz

Gottesdienste und Veranstaltungen in Hl. Kreuz Schaftlach

Freitag 01.02. 14.00 Uhr Krankenkommunion
Sonntag 03.02. 10.15 Uhr Pfarrgottesdienst - Lichtmessfeier mit Kirchenchor, 
    Kerzensegnung und Blasiussegen (Kerzenverkauf)
Donnerstag 07.02. 19.00 Uhr Gottesdienst
Sonntag 10.02. 10.15 Uhr Pfarrgottesdienst, anschließend Eine-Welt-Waren-Verkauf
Donnerstag 14.02. 19.00 Uhr Paarsegnungsgottesdienst zu Ehren des Hl. Valentin 
Sonntag 17.02. 10.15 Uhr Pfarrgottesdienst
Donnerstag 21.02. 19.00 Uhr Gottesdienst
Sonntag 24.02. 10.15 Uhr Familiengottesdienst mit Kinderchor, anschl. Frühschoppen 
    im Pfarrsaal mit Eine-Welt-Waren-Verkauf
Donnerstag 28.02. 19.00 Uhr Gottesdienst, anschließend Aussetzung des Allerheiligsten 
    und Anbetung mit dem Musik- und Singkreis Laudatio

Kath. Pfarramt Hl. Kreuz    Pfarrer: Stephan Fischbacher
Pfarrweg 4    Pastoralreferent: Christoph Mädler  
83666 Schaftlach    Pfarrsekretärin: Marianne Weindl
Tel. 08021/304, Fax 08021/9512   Öffnungszeiten des Pfarrbüros:
e-mail: Hl-Kreuz.Schaftlach@ebmuc.de  Di / Do / Fr  von  9.00 – 12.00 Uhr
Homepage: www.erzbistum-muenchen.de/pfarrei/pv-waakirchen-schaftlach

Im Advent feierten wir mit einigen Krabbel- und Kleinkindern unserer Pfarrei einen Weihnachts-
gottesdienst. Dazu wurden wie immer alle kleinen Gottesdiensteilnehmer mit ihren Eltern und 
Großeltern begrüßt und die Neuen haben sich auf dem Gottesdiensttuch verewigt. Der Esel und ich 
erzählten im Anschluss die Geschichte, wie Jesus in einem Stall zur Welt gekommen ist. Dieser konnte 
sich noch genau erinnern, dass Jesus in seinem Stall geboren wurde und dann in seiner Futterkrippe 
von allen Besuchern bestaunt und beschenkt wurde. Nach dem Lied „Zu Bethlehem geboren“ 
beklebte ich mit allen Kindern den großen Stern von Bethlehem mit vielen kleinen bunten Sternen. So 
wie auch die Hirten damals ihre Bitten an Jesus herangetragen haben, steht jeder einzelne Stern für 
eine Bitte der Kinder unserer Pfarrei. 
Zwischendurch haben wir den Gottesdienst gemeinsam mit den KKG-Liedern musikalisch umrahmt. 
Zum Abschluss durften die Gottesdienstbesucher entweder ihren eigenen Stern von Bethlehem 
ausmalen oder mit der Krippe spielen. Dazu gab es noch Weihnachtsplätzchen, natürlich in Sternform. 
Beim nächsten Krabbel- und Kleinkindergottesdienst werden wir uns auf Schatzsuche begeben 

und nach dem wichtigsten Buch der Kirche, der Bibel, suchen. Dazu lade ich euch alle am 
8. Februar um 16 Uhr in die Pfarrkirche St. Martin in Waakirchen ein.

Bis dann, Euer Papagei Coco

TschiescheTschiescheTschiesche –––––– ThammThammThamm

Wir sind Ihre Druckerei - regional und fair!
... mit kompetenten Mitarbeitern und Material zum Anfassen.

Wir entwerfen, gestalten und setzen Ihre Ideen um,
kümmern uns um Ihre professionelle Datenaufbereitung,

Ihr persönliches i-Tüpfelchen,
denn wir wissen wie's geht und bieten Ihnen eine umfangreiche Papierauswahl!

Digital- & Offsetdruck, Letterpress, Veredelung und Weiterverarbeitung aus eigener Produktion.

Einfach, erholsam und bequem alles aus einer Hand!

  Telefon 0 80 22 / 8 10 68 Telefon 0 80 24 / 99 89 0 
 info@thamm-medien.de info@tt-print.de
 www.thamm-medien.de www.tt-print.de

Kundenberatung (auch gerne bei Ihnen vor Ort) und Produktion:
Hauptstraße 37 · 83607 Holzkirchen / Föching

  Druckerei Werner Thamm   Sanktjohanserstraße 10   83707 Bad Wiessee

www.thamm-medien.de
info@thamm-medien.de   

Telefon 0 80 22 - 8 10 68
Telefax 0 80 22 - 8 31 04

St.-nr. 139 / 280 / 40075
uSt-idnr. De173125243

kreissparkasse miesbach-Tegernsee 
iBan: De71 7115 2570 0008 0100 35
Bic: BYLaDem 1 miB

Sanktjohanserstraße 10
83707 Bad Wiessee
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Konfi rmandenunterricht am 14. Februar von 18.15 Uhr bis 19.45 Uhr 

Bibelgesprächskreis am 21. Februar um 20.00 Uhr 

Ökumenischer Frauentreff
Die Treffen fi nden monatlich, jeweils von 19.30 Uhr bis 
21.00 Uhr im Evangelischen Gemeindehaus in Gmund statt.

Der nächste Termin: Donnerstag, 7. Februar
Frau Friedgard Marquardt berichtet mit Bildern über das Land, sowie über ihre Eindrücke und 
Begegnungen auf der Reise durch Slowenien, das diesjährige Land des Weltgebetstages.

VdK Schaftlach-Waakirchen 

Kaffeenachmittag 
Der VdK Schaftlach-Waakirchen veranstaltet wieder einen Kaffeenachmittag am 

Samstag, den 16.02.2019 um 14 Uhr 
beim Christlwirt in Waakirchen.

Über zahlreiches Kommen der Mitglieder und Gäste freut sich 
die Vorstandschaft. �

Evangelisch-Lutherische 
Kirchengemeinde 
Gmund - Schaftlach

Februar 2019

Evangelisch-Lutherische Kirchengemeinde Tel.: 08022/76700
83703 Gmund a. Tegernsee Kirchenweg 15 Fax: 08022/769520
E-Mail: pfarramt.gmund@elkb.de www.gmund-evangelisch.de

Gottesdienste Erlöserkirche, Kirchenweg 15, Gmund a.Teg.
Gottesdienste Heilig-Geist-Kirche, Blombergweg 5, Schaftlach

   Gmund   Schaftlach

03.02.2019  10.30 Uhr Gottesdienst  9.00 Uhr Gottesdienst
4.S.n. Epiphanias    

10.02.2019  10.30 Uhr Gottesdienst 
letzter.S.n.Epiphanias   

17.02.2019  10.30 Uhr Gottesdienst 
Septuagesimä     

24.02.2019  10.30 Uhr Gottesdienst  9.00 Uhr Gottesdienst 
Sexagesimä

Weltgebetstag 2019
Vorbereitungstreffen für Mitwirkende beim Gottesdienst des Weltgebetstages
Montag den 4.2. und 18.2., jeweils 18.30 Uhr, evangelisches Gemeindehaus Gmund
Alle, die gerne den Gottesdienst in Gmund am 1. März um 14.30 Uhr im katholischen Pfarrsaal
mitgestalten wollen, sind herzlich eingeladen.

Lieder des Weltgebetstages - Montag, den 11.2 und 25.2., jeweils 18.30 Uhr, evangelisches 
Gemeindehaus Gmund. Karin Feneberg lädt zum geselligen Singen der Weltgebetstagslieder ein.

"Die unendliche Leichtigkeit in der Musik" 
Ein Gesprächskonzert mit Tim Tzschaschel - 
Veranstaltung in Zusammenarbeit mit der Volkshochschule Gmund, 
Eintritt € 7,- im Gemeindehaus in Gmund. Freitag, 15. Februar 2019, 
20.00 bis 21.30 Uhr
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  Kleinkunstbühne Waakirchen e.V. 
 

Fr. 22. Feb. 2019 
„Ausmisten“ 

Kabarett mit 
Alfred Mittermeier 

 
Geige und Klavier- klassisch bis beschwingt 

mit Werken von Mozart, Kreisler, Dvorak 
 
 
 
 

Wir leben in Zeiten, in denen sich Klarheit, 
Übersicht und Vernunft verabschieden. Besorgte 
Bürger besorgen es sich selbst, indem sie 
besorgniserregende Politiker zu Staatsmänner/Innen 
wählen. Die Weltordnung in Unordnung! 
Die Armuts- und Gesinnungscheren gehen weltweit 
auseinander, weil die gewählten Klugscheißer so viel 
Mist produzieren, dass es bis zum Himmel stinkt. 
Und deren Götter schauen ungläubig zu.  
Buddha lässt Xi Jinping weltweit Technologien 
klauen. Gott sperrt Trump nicht seinen Twitter-
Account. Allah erlaubt, wie Erdogan ein ganzes 
Land mit einer Burka verhüllt. Kim Jong Un, selbst 
ein Gott, darf eh alles.  
Auch Europa ist kein Hort der Einigkeit. Die EU ist 
von einer echten Union so weit entfernt wie Assad 
vom Friedensnobelpreis. Die einen wollen raus. 
Flüchtlinge wollen rein. Aber wolle mer se reinlasse?  
Diese Frage treibt die Deutschen derart um, dass die 
Mitte nach rechts rückt, weil sie nicht mehr weiß, wo 
vorn und hinten ist. Kaum kommt der Orient ins 
Land, fehlt die Orientierung. 
Bei all dem Chaos hilft nur eins: Ausmisten! Mit 
dem Beil der Satire und der Sense des Humors holt 
sich Alfred Mittermeier die Mistmacher aus den 

geackert, gegabelt, geschnitten und gefällt, bis dass der letzte braune Ast gehäckselt ist. Wohl dem, der 
solch einen Stallmeister hat! 
 
Pressestimmen: 
 „Die Dichte der Pointen in Mittermeiers Programm „Ausmisten“ war atemberaubend. Er kam dabei 
ohne irgendein Requisit aus. Ein wenig Gestik und Mimik reichten dem Schauspieler völlig, um sein 
Publikum mit rasenden Gedankenspielen und Wortkaskaden zu erreichen. Sein Wort überzeugte, seine 
Satire traf, nur selten bemühte er flache Gags nur um des Witzes willen. Der Inhalt stand im 
Mittelpunt eines knapp zweistündigen Bühnenerlebnisses. “ 
           Die Mainpost 
 

Einlass: 18.45 Uhr Beginn: 19.30 Uhr - Eintritt: 18,00 € (Vvk)  20,00 € (Ek) 
In der Aula der Grundschule Waakirchen 

 

VdK Ortsverband Schaftlach - Waakirchen 
GEHEIMTIPP - ALBANIEN

8 Tage Flugreise - 01.05. bis 08.05.2019
Inklusivleistungen:         
* Flug mit Adria Airways nach Tirana
* 7x Übernachtung mit Halbpension 
   In guten, bewährten Hotels der 4* Landeskategorie
   (1x Tirana, 5x an der Riviera, 1x in Durres)
* 1 x Folkloreabend
* Besichtigungen von/in Himara, Saranda und Butrint, Gjirokastra,
   Appolonia, Durres und Kruja
* Ständiger deutschsprachiger Reiseleiter in Albanien
* Auslandskranken- und Unfallversicherung
* VdK-Reisebegleitung
* Ausführliche Reiseinformationen

Reisepreis:	 EUR 999 pro Person im Doppelzimmer
			   EUR 140 pro Person Einzelzimmerzuschlag

Auch Nichtmitglieder sind herzlich willkommen. Weitere Informationen/Prospekt  
erhalten Sie bei Monika Kreutzer, Telefon 08021-1630

„…Mittermeier entpuppt sich als Meister in der fantasievollen Wortstellung des politischen Gedichts 
und hat offensichtlich auch einen Doktortitel in süffisanter vergleichender Geschichte in der Tasche. 
Statt des lehrmeisterhaft erhobenen Zeigefingers spielt er sich lieber mit herrlich-abstrusen 
Wortkaskaden und hinterkünftig ausgeprägtem, wandlungsfähigem Sprachwitz, der manche 
ausgeklügelte Pointe erst mit leichter Verzögerung in die Gehirnwindungen des Publikums schraubt..." 
          Traunsteiner Tagblatt 
Hinweis: 
Die Veranstaltung ist bewirtet. Es gibt Humor in verschiedenen Variationen: deftig, fein, schwarz, mit 
Milch und Zucker. Und wer dann immer noch nicht satt ist, dem haut Mister Mittermeier noch eine 
Portion Politik in die Pfanne. Mahlzeit! 
Weitere Infos unter www.alfred-mittermeier.de 
 
Kartenvorverkauf:  
Waakirchen: Tel. 08021/901975 Getränke Rinner, Tölzer Straße 16 
Schaftlach: Tel. 08021/280 Lotto/Toto, Annelies Wagner, Alex-Gugler Str. 34 
Miesbach: Tel. 08025/70980 Das Gelbe Blatt, Schlierseer Str. 4 
Dürnbach: Tel. 08022/76465 Klaunig Optik, Dorfplatz 
KKB-Team: Tel. 08021/425 H. & R. Eder 

Weitere Informationen unter: www.kkb-waakirchen.de   oder 
www.facebook.com/KleinkunstbuehneWaakirchen - Rückfragen unter 08021 425 
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Ein herzliches Dankeschön!
Die Zimmerei Franz Reiter aus Schaftlach, Bürgermeister-Erl-Str. 5, hat dem Verein Therapeutisches 
Reiten Oberland e. V. im Dezember 2018 - anstatt Kundengeschenke für Weihnachten - 300 € 
überreicht. Vielen Dank für die großzügige Spende.

Das Foto zeigt von links Franz Reiter, Franzl und Tobi auf dem Therapiepferd Moritz sitzend, 
Josepha Brünner und Therapiepferd Willi.

Der Verein Therapeutisches Reiten Oberland e. V. freut sich über eine Spende aus dem Erlös 
des Hobby-Künstlermarktes. Mit dem Geld können erkrankten Kindern und Erwachsenen die 
Möglichkeit des therapeutischen Reitens geboten werden. Der Verein bedankt sich herzlichst bei 
Frau Sandra Liebl und allen Helfern für diese großartige Unterstützung.
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Ve r a n s t a l t e r :  M u s i k k a p e l l e  u n d  S V  Wa a k i r c h e n - M a r i e n s t e i n
K a r t e n v o r v e r k a u f  a b  0 7. 0 1 . 2 0 1 9  b e i
B ä c k e r e i  M o t z e t  •  Ve r s i c h e r u n g s b ü r o  S a p p l  •  G e t r ä n k e  R i n n e r
E i n l a s s  N U R  a b  1 8  J a h r e n  a b  1 9  U h r ;  B e g i n n  2 0  U h r  
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Neues vom  S.V. Waakirchen-Marienstein 1904 e.V. 
 

 
AN ALLE MITGLIEDER DER ABTEILUNG TENNIS ! 

 
Auf geht’s in die Tennissaison 2019 

Einladung zur  

Jahreshauptversammlung 
am Mittwoch, den 20.02.2019 um 19.30 Uhr im Vereinsheim Krai 

 

  Auf dem Programm stehen folgende Tagesordnungspunkte: 
 TOP 1: Begrüßung und Abstimmung der Tagesordnung 
 TOP 2: Bericht der Abteilungsleitung / Kassier / Revision 

TOP 3: Entlastung der Vorstandschaft 
TOP 4: Neuwahlen 

  TOP 5: Termine 2019 
  TOP 6: Verschiedenes (Platzinstandsetzung)  
  TOP 7: Wünsche und Anträge 
 

Also, es gibt einiges zu besprechen und zu tun, bevor es wieder heißt 
„Auf die Plätze – fertig – los...“ 

und darum freuen wir uns auf Euer zahlreiches Erscheinen! 
Auf diesem Weg wünschen wir Euch schon jetzt ein aktives und  

verletzungsfreies Tennisjahr und viele gesellige Stunden auf unserer Anlage. 
 

Hubert Häusler        Bernd Fitz  
Abteilungsleiter Tennis        Schriftführer 

 

In tiefer Trauer nehmen der SV Waakirchen-Marienstein 
 und die Abteilung Fußball Abschied von  

 
ihrem langjährigen Mitglied und Freund 

 
Quirin Ernst 

 
Quirin, wir werden dich sehr vermissen - vergessen werden wir dich nie! 

 
Benedikt  Sappl         Michael Mohrenweiser          Franz Öttl 
1.Vorstand                  2.Vorstand                                Abt.-Leiter Fußball 
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Veteranen- und Reservistenvereinigung Schaftlach e.V.

Christbaumverkauf 2018
Zum 17.mal in Folge veranstaltete der Verein einen Christbaumverkauf. An zwei Adventssamstagen 
fanden wieder weit über 200 Christbäume einen Käufer. Kein einziger Baum blieb übrig, was wieder-
um für die gute Qualität der Bäume sprach. Was im Jahr 2002 mit einer Idee begann, ging nun zu Ende. 
Es wird keinen weiteren Christbaumverkauf mehr durch unseren Verein geben.
Was bleibt, sind schöne Erinnerungen, aber auch ein Rückblick auf die viele, damit verbundene Arbeit. 
Bereits im Sommer fuhr immer eine Abordnung des Vereins direkt zur Plantage nach Niederbayern, um 
die Bäume auszusuchen und zu markieren.
Am Samstag vor dem ersten Verkaufstag wurden die Bäume dann mit dem LKW nach Schaftlach 
überführt, abgeladen und eingelagert. Es wurde ein Verkaufsplatz eingerichtet und wieder abgebaut. 
- Jahr für Jahr.
Die Vorstandschaft hat nun mehrheitlich beschlossen, den Christbaumverkauf einzustellen. Der Verein 
bedankt sich bei all den vielen Käufern, welche uns die ganzen Jahre über die Treue gehalten haben. 
Ein besonderer Dank gilt auch Herrn Franz Reiter jun., sowie Frau Elisabeth Tremmel, die es uns ermög-
licht haben, die Christbäume frostsicher unterzustellen. Außerdem sagen wir ein Dankeschön an die 
Spedition Winterhalter, die uns viele Jahre lang, kostenlos den LKW für den Transport zur Verfügung 
stellte und an die vielen Helfer, die uns bei der Arbeit unterstützten.

Dieses Bild wird`s in Schaftlach nicht mehr geben. Der Christbaumverkauf wurde eingestellt.

Terminkalender für Februar 2019:

Gruppe	 Datum	 Ziel/Ansprechpartner/Anmeldung  
Gymnastik	 jeden Dienstag	 (außer Ferien) 20.00 Uhr Turnhalle,  
 		  abwechslungsreiche Gymnastik, Koordination und Kondition

	 anschließend: 	 21.00 Uhr Volleyball, Gerhard Greisinger, Tel. 8059

Tourengruppe	 ???	 Schneeschuhwanderung - je nach Schneelage, max. 14  
 		  Teilnehmer. Der Termin wird in der Tagespresse, sowie im  
 		  Email Verteiler bekannt gegeben. Bitte bei Vestl  
 		  Landenhammer Tel. 8226 anmelden.

Skitour 	 02./03.02.19 	 2-Tagesskitour mit Martin Huber in den Tauern zum  
 		  Berghotel Rudolfshütte je nach Schneelage.  
 		  Bitte bei Martin Huber Tel. 8095 anmelden.

Skitour	 09.02.19 	 Diese Skitour richtet sich an Kinder ab 8 Jahren, die mit  
 		  ihren Eltern einmal das Tourengehen ausprobieren wollen.  
 		  Wir starten mit dem Hirschberglift und sparen uns schon   
 		  einmal ein paar Höhenmeter! Vom Liftkopf aus geht es  
 		  dann auf dem Wanderweg über die Weidbergalm zum  
 		  Silberkopf, einem kleinen Nebengipfel vom Hirschberg, wo  
 		  wir uns einen schönen Brotzeitplatz suchen. Beim Päuschen 
 		  machen ist auf jeden Fall noch Zeit für Spiel im Schnee! Die 
 		  Abfahrt verläuft dann entlang der Aufstiegsroute. Bezüglich 
 		  der Ausrüstung wird für die Kinder ein normaler Pistenski mit 
 		  Einsteckbindung für den Aufstieg empfohlen. Bitte bis zum 
 		  02.02.19 bei Antje Goellner anmelden.

Klettern 	 23.02.19 	 Betreutes Klettern für Eltern, Kinder und Freunde, Kletterhalle 
 		  Bad Tölz, Anmeldung bei Joachim Riedle, Tel. 0162-7800393 
 		  oder  HYPERLINK "mailto:joachimriedle@web.de"  
 		  joachimriedle@web.de

Weitere Informationen können über die angege-
benen Ansprechpartner oder im Internet unter 

www.av-waakirchen.de in Erfahrung gebracht 
werden.

Die Sektion Waakirchen freut sich über rege 
Teilnahme.

Elisabeth Fischer 
(Schriftführerin)

DAV Sektion Waakirchen 
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Notdienste Apotheken (8:00 Uhr bis 8:00 Uhr des Folgetages - alle Angaben ohne Gewähr)

01.02.19 Fr Löwen-Apotheke  Tel.: 08021 / 7084  Am Angerbach 11  83666 Waakirchen
02.02.19  Sa Kur-Apotheke Tel.: 08041 / 41000 Badstr. 28 83646 Bad Tölz
03.02.19 So Kloster-Apotheke Tel.: 08022 / 3419 Hauptstr. 17 83684 Tegernsee
04.02.19 Mo Antonius-Vital-Apotheke   Tel.: 08022 / 663600  Adrian-Stoop-Str. 7a  83707 Bad Wiessee
05.02.19  Di  Arnica Apotheke  Tel.: 08021 / 901677  Alex-Gugler-Str. 9  83666 Schaftlach
06.02.19 Mi Hof-Apotheke Tel.: 08022 / 4526 Rathausplatz 5 83684 Tegernsee
07.02.19 Do Engel-Apotheke Tel.: 08024 / 6850 Tölzer Str. 12 83607 Holzkirchen
08.02.19 Fr Oberland-Apotheke OHG Tel.: 08041 / 78410  Marktstr. 51  83646 Bad Tölz
09.02.19 Sa Bahnhof-Apotheke Tel.: 08041 / 2772 Bahnhofstr. 1 1/2 83646 Bad Tölz
10.02.19 So Alpina-Apotheke  Tel.: 08022 / 74033  Miesbacher Str. 4  83703 Gmund-Dü rnbach
11.02.19 Mo Neue Hof-Apotheke Tel.: 08041 / 7957281 Moraltpark 1d 83646 Bad Tölz
12.02.19 Di  Marien-Apotheke  Tel.: 08022 / 7276  Wiesseer Str. 6  83703 Gmund
13.02.19 Mi Seelaub-Apotheke Tel.: 08022 / 95030 Seestr. 17 83700 Rottach-Egern
14.02.19 Do Löwen-Apotheke  Tel.: 08021 / 7084  Am Angerbach 11  83666 Waakirchen
15.02.19 Fr Center-Apotheke Tel.: 08041 / 792770 Prof.-Max-Lange-Platz 15 83646 Bad Tölz
16.02.19 Sa Kloster-Apotheke Tel.: 08022 / 3419 Hauptstr. 17 83684 Tegernsee
17.02.19 So Antonius-Vital-Apotheke   Tel.: 08022 / 663600  Adrian-Stoop-Str. 7a  83707 Bad Wiessee
18.02.19  Mo  Arnica Apotheke  Tel.: 08021 / 901677  Alex-Gugler-Str. 9  83666 Schaftlach
19.02.19 Di Hof-Apotheke Tel.: 08022 / 4526 Rathausplatz 5 83684 Tegernsee
20.02.19 Mi Oberland-Apotheke OHG Tel.: 08041 / 78410  Marktstr. 51  83646 Bad Tölz
21.02.19 Do Bahnhof-Apotheke Tel.: 08041 / 2772 Bahnhofstr. 1 1/2 83646 Bad Tölz
22.02.19 Fr Markt-Apotheke  Tel.: 08025 / 2359 Marktplatz 1 83714 Miesbach
23.02.19 Sa Alpina-Apotheke  Tel.: 08022 / 74033  Miesbacher Str. 4  83703 Gmund-Dü rnbach
24.02.19 So Isartal-Apotheke OHG Tel.: 08041 / 8422 Ludwigstr. 1 83646 Bad Tölz
25.02.19 Mo  Marien-Apotheke  Tel.: 08022 / 7276  Wiesseer Str. 6  83703 Gmund
26.02.19  Di Kur-Apotheke Tel.: 08041 / 41000 Badstr. 28 83646 Bad Tölz
27.02.19 Mi Löwen-Apotheke  Tel.: 08021 / 7084  Am Angerbach 11  83666 Waakirchen
28.02.19 Do Neue Hof-Apotheke Tel.: 08041 / 7957281 Moraltpark 1d 83646 Bad Tölz

116 117 - die Notdienstnummer
Wer abends, nachts oder am Wochenende einen Arzt benötigt, bekommt unter der Telefonnummer 
116 117 schneller und einfacher Hilfe. Dies ist die Nummer für den ärztlichen Bereitschaftsdienst.
Diese Notdienstnummer ist bundesweit erreichbar und soll Anrufer, soweit möglich, automatisch mit dem nächst-
liegenden Bereitschaftsdienst verbinden, bzw. nennt dem Anrufer den notdiensthabenden Arzt in seiner Nähe.
 
Bei Lebensbedrohung wie Schlaganfall, Herzinfarkt und schweren Unfällen muss jedoch nach wie 
vor über den Notruf 112 der Rettungsdienst alarmiert werden.
Für die Anrufer ist die Nutzung der Notdienstnummer 116 117 kostenlos.

www.ewerk-tegernsee.de

Ihr verlässlicher 
Energieversorger aus 
der Region – mit über 120 
Jahren Erfahrung.

Unabhängig. Regional. Fair.



Digital- & Offsetdruck, Letterpress, Veredelung und Verarbeitung in Eigenproduktion. 
Einfach, erholsam und bequem alles aus einer Hand!
Persönliche Beratung bei uns in Holzkirchen oder bei Ihnen!

T 08022-81068, info@thamm-medien.de, www.thamm-medien.de

KunDEnBEraTung unD PrODuKTIOn:
83607 Holzkirchen - Föching, Hauptstraße 37, 
T 08024-9989-0, info@tt-print.de, www.tt-print.de

  Druckerei Werner Thamm   Sanktjohanserstraße 10   83707 Bad Wiessee

www.thamm-medien.de
info@thamm-medien.de   

Telefon 0 80 22 - 8 10 68
Telefax 0 80 22 - 8 31 04

St.-nr. 139 / 280 / 40075
uSt-idnr. De173125243

kreissparkasse miesbach-Tegernsee 
iBan: De71 7115 2570 0008 0100 35
Bic: BYLaDem 1 miB

Sanktjohanserstraße 10
83707 Bad Wiessee

Schönes aus Papier... u.v.m.     
Neben klassischen Druckerzeugnissen
fertigen wir unter der Marke Landzeit in 
Eigenproduktion hochwertige Produkte  
aus Papier an. Mit exklusiven Künstler- 
motiven oder aus unserer Ideenwerkstatt.
Zum Verschenken oder selbst behalten -
besuchen Sie uns!


